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Erfolg verbindet.

Der Erfolg für Ihre Zukunft entscheidet sich schon heute. Nutzen Sie das Know How eines führenden
Unternehmens aus dem Dentalbereich und sprechen Sie mit uns über Ihr individuelles Praxis-Konzept.
Unsere Spezialisten helfen Ihnen, neue Potentiale voll auszuschöpfen. www.henryschein.at

Erfolg ist der Sieg
der Einfälle über die Zufälle.
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Freitag, 18. Juni 2010: Seminarraum Zahnklinik – LKH Graz  
 Auenbruggerplatz 12  •  8036 Graz

Samstag, 19. Juni 2010: Hörsaal der Pathologie – LKH Graz
 Auenbruggerplatz 25  •  8036 Graz
 

Veranstalter:  ARGE f. Orale Chirurgie, Medizin, Radiologie (OCMR)

Teilnahmegebühr: Bei Voranmeldung bis 31. Mai 2010:
 ÖGZMK Mitglieder: € 130,-  •  Nichtmitglieder: € 150,- 
 StudentInnen der Zahnmedizin: € 30,- 
 Danach:
 ÖGZMK Mitglieder: € 180,-  •  Nichtmitglieder: € 200,-
 StudentInnen der Zahnmedizin: € 40,-

Vorkongress-Seminare:  www3D: 3dimensionale-Röntgendiagnostik, 9 - 13 Uhr:
 ÖGZMK Mitglieder: € 100,-  •  Nichtmitglieder: € 125,-
 (begrenzte Teilnehmerzahl) 
 
 Sedierung in der Zahnarztpraxis, 9 - 13 Uhr:
 ÖGZMK Mitglieder: € 100,-  •  Nichtmitglieder: € 125,-
 
 Notfälle in der Zahnarztpraxis, 14 - 18 Uhr:

 ÖGZMK Mitglieder: € 100,-  •  Nichtmitglieder: € 125,-
 (begrenzte Teilnehmerzahl)

Kontakt: Dipl.-Ing. Clemens Keil
 Stiftingtalstraße 50  •  8010 Graz
 Tel: 0664/8596593   Email: clemens.keil@medunigraz.at
 Fax: 0316/231123 4490 oder 0316/385 16858

Hotelbuchung: www.graztourismus.at

Ihre weiteren Fortbildungstermine:

16.-18.09.2010  Graz-Zahn www.graz-zahn.at 
15.-16.10.2010 Herbstsymposium Schloss Seggau www.oegzmk.at 
27.-29.01.2011  Konservierendes Symposium Schladming www.oegzmk.at 
31.03.-02.04.2011 Frühjahrssymposium Loipersdorf www.oegzmk.at

www.ocmr.at



Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Das OCMR Symposium hat sich in den vergangenen Jahren erfolgreich als Fortbil-
dungsplattform in der Oralen Chirurgie, Medizin und Radiologie institutionalisiert.  
Für das Symposium 2010 haben wir uns mit Rücksichtnahme auf die Auswertung 
der Feedback-Bögen der vorjährigen Tagung die Differentialdiagnostik im Praxisalltag 
zum Thema gemacht.

Wir alle sind mehr oder weniger häufig mit pathologischen Befunden konfrontiert, 
die nicht zu unserem täglichen zahnmedizinischen Standardrepertoire zu zählen 
sind und Unsicherheit in der richtigen Diagnosestellung und dem weiteren Vorgehen 
verursachen können. Das können beispielsweise unklare oder sehr ausgedehnte 
Schwellungen sein, aber auch Fisteln unsicherer Genese, sowie Ulcera und Schleim-
hautverfärbungen oder Sensibilitätsstörungen und Neuralgien. Es gilt dann nichts 
zu übersehen, die richtigen diagnostischen und therapeutischen Schritte zu setzen 
oder einzuleiten und im Einzelfall sich dazu zu entschließen, den Patienten bzw. die 
Patientin an einen Spezialisten weiter zu überweisen.

Unter dem Titel „Ein Symptom – mehrere mögliche Diagnosen. Woran denken? 
Was tun?“ wollen wir mit Ihnen die wichtigsten Leitsymptome, die immer wieder 
zu Unsicherheiten führen, bezüglich Differentialdiagnostik und klinischem Vorgehen 
besprechen und diskutieren. Es soll präsentiert werden, wie wir durch entsprechen-
de und standardisierte Anamnese- und Befunderhebung vom jeweiligen Krankheits-
bild zur richtigen Diagnose finden. Wir wollen aufzeigen, welche therapeutischen 
Schritte wir als Zahnärzte und Zahnärztinnen im Einzelfall setzen können und wo 
unsere Grenzen als niedergelassene Zahnmediziner und Zahnmedizinerinnen liegen.  
National und international renommierte Referenten und Referentinnen werden ganz 
konkret zu den unterschiedlichen Themen Stellung nehmen, sodass Sie auch außer-
halb Ihres zahnmedizinischen „Kerngeschäftes“ zunehmend Sicherheit gewinnen.  

Für diejenigen, die bereits am Freitag das Fortbildungswochenende starten wollen, 
bieten wir am 18. Juni 2010 zusätzlich zum Hauptprogramm drei Seminare mit  
begrenzter Teilnehmerzahl an:  Als Novum haben wir vormittags das Thema  
„www3D: 3dimensionale Röntgendiagnostik – wann? womit? wie?“ in unser 
Programm aufgenommen.  
Parallel dazu bieten wir mit „Sedierung in der Zahnarztpraxis“ bereits Bewährtes 

und danach folgt am Nachmittag „Notfälle in der Zahnarztpraxis“. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Norbert Jakse, Thomas Bernhart und Johann Beck-Mannagetta
Vorsitzende der ARGE OCMR

Stephan Acham
Wissenschaftlicher Sekretär

PROGRAMM:
FREITAG, 18. JUNI 2010, 9 - 18 UHR
Vorkongress - Seminare (begrenzte Teilnehmerzahl):

„www3D: 3dimensionale – Röntgendiagnostik – wann? womit? wie?“

09:00  –  09:15 Wann? – Indikationen 
09:15  –  09:45 Womit? – CT versus DVT – Möglichkeiten & Grenzen
09:45  –  10:00 Wie? – Administration – Überweisung & Verrechnung
10:00  –  10:30 Wie? – Befundung / Interpretation / Planung 
11:00  –  13:00 Wie? – 3D Befundung an ausgesuchten Fällen – praktische Übungen

Referenten: M. Feicht (StmkGKK) & G. Ranner (CT&MRT Institut Graz) & C. Ruda (MKG Praxis 
Fürstenfeld) P. Rugani (Univ.-Klinik f. ZMK Graz) & N. Jakse (Univ.-Klinik f. ZMK Graz)

Teilnahmegebühren € 100.- ÖGZMK Mitglieder / € 125.- Nichtmitglieder
 
 
Sedierung in der Zahnarztpraxis

09:00  –  09:30 Möglichkeiten und Grenzen der Hypnose  
 Ambulante Sedierung 
09:30  –  10:30 Grundlagen / Management / Komplikationen
11:00  –  12:00 Sedierung in der Zahnarztpraxis / Forensik 
 Grenzen der Zahnsanierung unter Sedierung
12:00  –  13:00 Indikationen zur Narkose

Referenten: W. Kröll (Univ.-Klinik f. Anästhesiologie Graz) & M. Payer (Univ.-Klinik f. ZMK Graz)
M. Pichelmayer (Univ.-Klinik f. ZMK Graz) & G. Schiller (ZMK Praxis Graz) & S. Wenger  
(Kinder ZMK Praxis Graz)

Teilnahmegebühren € 100.- ÖGZMK Mitglieder / € 125.- Nichtmitglieder
 

Notfälle in der Zahnarztpraxis

14:00  –  15:00 Grundlagen 
15:00  –  15:30 Relevante Notfallsausrüstung
16:00  –  18:00 Übungen 
 - Kollaps/Ohnmacht/Krampfanfall
 - Allergie/Astmaanfall
 - Bluthochdruck/Herz/Reanimation

Referenten: S. Acham (Univ.-Klinik f. ZMK Graz) & W. Kaiblinger (MKG Praxis Pölfing Brunn) 
P. Rugani (Univ.-Klinik f. ZMK Graz) & N. Jakse (Univ.-Klinik f. ZMK Graz)

Teilnahmegebühren € 100.- ÖGZMK Mitglieder / € 125.- Nichtmitglieder

PROGRAMM:
SAMSTAG, 19. JUNI 2010 9 - 17.45 UHR

EIN kLINISCHES SyMPTOM – MEHRERE MöGLICHE URSACHENRöNTGENDIAGNOSTIk / SEDIERUNG / NOTFALLMEDIZIN

Ein klinisches Symptom – mehrere mögliche Ursachen.  
Woran denken? Was tun?
Moderation: N. Jakse, J. Beck-Mannagetta, T. Bernhart

Erste Schritte zur richtigen Diagnose
09:00  –  09:15 Einführung - Impuls  N. Jakse (Univ.-Klinik f. ZMK Graz)
09:15  –  09:45 Arzt-Patienten Gespräch  S. Pieringer (Univ.-Klink f. Psychologie Graz)
09:45  –  10:15 Klinische und radiologische Befunderhebung 
 Worauf müssen wir achten?  G. Tepper (Abt. f. Orale Chirurgie Wien)

10:15  –  10:45 KAFFEEPAUSE

Ulcus & Schleimhautveränderung
10:45  –  11:45 Schleimhautveränderungen 
 Weiß? Braun? Rot? Erosion? Ulcus? Was tun?
 A. Schmidt-Westhausen (Abt. f. Orale Chirurgie Berlin)
11:45  –  12:15 Korrekt biopsiert   C. Pertl (Praxis Dobida & Pertl Graz)
12:15  –  12:30 Diskussion

12:30  –  13:30 MITTAGSPAUSE

Sensibilitätsstörungen & Neuralgien
13:30  –  14:00 Unklare Parästhesien und neuralgiforme Beschwerden
 N. Jakse (Univ.-Klinik f. ZMK Graz)
14:00  –  14:30 Was macht der Neurologe / die Neurologin 
 A. Lechner (Univ.-Klinik f. Neurologie Graz)
14:30  –  14:45 Diskussion

14:45  –  15:15 KAFFEEPAUSE

Schwellung & Fistel
15:15  –  15:45 Akutes Abszessgeschehen – Diagnostik und Behandlung 
 Wie weit können wir unsere Patienten in der Praxis betreuen? 
 G. Santler (Abt. f. MKG-Chirurgie Wels)
15:45  –  16:15 Progrediente Expansion 
 Differentialdiagnostik und Therapie der wichtigsten Zysten und Tumor
 O. Ploder (Abt. f. MKG-Chirurgie Feldkirch)
16:15  –  16:45 Chronisch rezidivierende dentogene Fistel – Revision? WSR?  
 Extraktion?  K. Ebeleseder (Univ.-Klinik f. ZMK Graz)
16:45  –  17:05 Fistel oder freiliegender Knochen nach Radiatio /  
 Bisphosphonattherapie – was tun als Zahnarzt/Zahnärztin?  
 S. Acham (Univ.-Klinik f. ZMK Graz)
17:05  –  17:25 Bisphosphonattherapie – was tun als Kieferchirurg/Kieferchirurgin? 
 J. Beck-Mannagetta (Abt. f. MKG-Chirurgie Salzburg)
17:25  –  17:45 Abschließende Diskussion
ab 17:45 gemütliches Chill-Out


